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Hundertjahrfeier von Prof

07.02.2019 - sagte zu dem Student: â€žJa, ich glaube esâ€œ. Der Student war ein Mitglied des Opus Dei, von dem Peter Berglar bis dahin gar nichts wusste. 
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Hundertjahrfeier von Prof. Dr. Peter Berglar St. Pantaleon, 07.02.2019



Liebe Familie Berglar, liebe Freunde und Bekannte unseres verstorbenen lieben Jubilars, liebe Gäste, liebe Schwestern und Brüder! Eines verstorbenen Menschen zu gedenken, zumal am einen prägnanten Tag, wie das 100. Jubiläum nun mal einer ist, ist weit mehr als nur eine Feier, bei der schöne, mitunter rührende Erinnerungen wachgerufen werden, die die Persönlichkeit des Gefeierten aufzeigen. So gut und angemessen das auch ist – wir kommen noch darauf zurück -, ist die Gedächtnisfeier eines lieben Verstorbenen vor allem ein „sich-dessen-bewusst-werden“, dass der Tod keinen endgültigen Bruch des Verstorbenen mit denen darstellt, die ihm Zeit seines Lebens, besonders aus familiären Gründen, viel bedeutet haben. Denn der Tod ist nicht das Ende des Lebens. Durch seine unsterbliche Seele setzt der Verstorbene sein Leben in der Ewigkeit fort, und zwar als das, was er auf Erden war: Ehemann, Ehefrau, Vater, Mutter, Tochter, Sohn, Freund, Freundin, usw., usf. Nach seinem Tode behält der Mensch seinen Geist. Zum Geist aber gehören Erkenntnis und Liebe. Diese beide sterben nicht. Die Unsterblichkeit der Seele, mithin des Erkenntnisvermögens und der Liebe lassen schon jetzt die künftige Unsterblichkeit des gesamten Menschen nach dem Jüngsten Tag durchschimmern. Die Verstorbenen, die bei Gott sind, erleben also die Schicksale ihrer Lieben, die noch auf Erden sind, in der Gänze ihrer vielfältigen Dimensionen. Und das ist ja der Sinn unserer heutigen Gedächtnisfeier, dass Sie, die Verwandten unseres lieben Verstorbenen, Seiner in dem Bewusstsein gedenken, dass er nach wie vor zu Ihnen gehört, und dass Sie sich deshalb ihrer Wurzel zuwenden, anders formuliert: dass Sie die Beschaffenheit ihrer „geistigen Gene“ erkennen. Wenn ich in dieser Stunde, hier, in der Gegenwart unseres Gottes bei der Feier seines Erlösungswerkes, das ja die Hl. Messe vergegenwärtigt, Ihren Vater, Großvater und inzwischen auch Urgroßvater kurz schildern möchte, dann würde ich sagen, er war ein Großer. Und ihm war gegeben, Großes zu erleben. Dass er möglicherweise nicht bemerkte, dass sich in ihm Großes tat, tut dem keinen Abbruch. Was geschieht, geschieht, selbst wenn man sich der Tragweite der Geschehnisse nicht zur Gänze bewusst ist. Den absolut durchdringenden Blick hat man sowieso erst im Himmel. Als Peter Berglar 1947 als 28 jähriger die 19 jährige schöne Vera Merck in einer Buchhandlung in Darmstadt scheinbar zufällig kennenlernte und sich dann in sie verliebte, ahnte er nicht, was Gott alles mittels dieser Liebe in die Wege leiten würde. „Ich bin konvertiert“, sagte Peter eines Tages, zu Anfang der Beziehung, zu Vera. Vera hatte so ein Wort noch nie gehört. „Konvertiert!“ Was ist das denn? Und er erzählte ihr, was das bedeutet, zur kath. Kirche zu gehören. Er sei im Alter von 23 Jahren in die katholische Kirche aufgenommen und habe seitdem einen direkten Draht zu Gott. Vera war sehr erstaunt, fand es aber hoch interessant und stellte ihrem Freund Peter viele Fragen über Gott, Religion und Kirche. Sie selber als Mitglied der bedeutenden evangelisch angesessenen Darmstädter Familie Merck sei ja selbstverständlich evangelisch. Peter erzählte ihr von seinem Glauben, ohne dass er sie jedoch unter Druck gesetzt hätte, auch zu konvertieren. Und so kam es, dass sie 1947 als evangelische Christin den Konvertiten Peter in Darmstadt heiratete, allerdings in der kath. Kirche. Vom Wunsch



2 nach Gründlichkeit und Wahrheit bewegt – so hat sie sich selber ausgedrückt -, und nach intensiven Studium des katholischen Glaubens bat sie 1949 um Aufnahme in die kath. Kirche. Zwei Wochen vor der Geburt ihres ersten Kindes, Cornelia, wurde sie in Darmstadt in die kath. Kirche aufgenommen. Der ab dann gemeinsam bekannte Glauben schweißte Peter und Vera umso enger zusammen. Das Leben des Peter Berglar war tatsächlich vom Glauben durchtränkt. Inzwischen Doktor der Medizin, versammelte er als praktizierender Arzt Kollegen und Interessenten um sich, und es wurde in der Runde der Freunde über den Glauben gesprochen. Als bewusster Christ wusste er, dass es nicht genügt, still zu glauben. Wer Christus gefunden hat, darf nicht verschweigen, dass er der Herr ist. Zwar war er promovierter Arzt, doch in ihm steckte der wissenschaftliche Schriftsteller. So begann er im Alter von 49 Jahren mit einem Studium der Geschichte und der Germanistik, promovierte auch darin und wurde schließlich 1971 Professor für Mittlere und Neuere Geschichte an der Universität zu Köln. Vom Glauben bewegt wuchs sein Interesse für das Zusammenspiel zwischen Religion und Gesellschaft. Es war damals eine schwierige Zeit. Die 68er Revolution war im vollen Gange und die Kirche erlebte nach der Beendigung des Konzils wirre Zeiten. Peter Berglar, der die Kirche liebte, litt sehr darunter. In diesen wirren Zeiten entdeckten er und seine Frau scheinbar durch Zufall – keiner von beiden war Kölner - die Kirche Santa Maria in der Kupfergasse und fanden in ihr ihre geistliche Heimat. Bis ein Ereignis geschah, das zunächst beiläufig anmutete, und eine nachhaltige Wirkung für sein Leben wie auch im Endeffekt für seine ganze Familie haben sollte. Es geschah auch scheinbar zufällig. Nach einer Vorlesung im WS 73/74 kam einer seiner Studenten zu ihm und stellte ihm die Frage: „Herr Professor, glauben Sie, dass Gott der Herr der Geschichte ist“? Unser Professor, der den Hörsaal gerade verlassen wollte, setze sich wieder hin und sagte zu dem Student: „Ja, ich glaube es“. Der Student war ein Mitglied des Opus Dei, von dem Peter Berglar bis dahin gar nichts wusste. So entstand eine Beziehung des Professors mit dem Opus Dei, die umso stärker wurde, je mehr er vom Geiste des Werkes verstand. Und ein Schimmer von Optimismus leuchtete auf in seinen Inneren. Die geistige Frische, die der Student ausstrahlte, überzeugte ihn, war ein Hoffnungsstrahl angesichts der Krise, in der die Kirche sich befand. Inzwischen hatte sich Prof. Berglar als profilierter Vortragender einen Namen gemacht und wurde zu wichtigen wissenschaftlichen wie auch hoch qualifizierten theologischen Tagungen als Referent berufen. So referierte er z. B. Anfang der 70er Jahren bei einer Tagung der Reinhold Schneider Stiftung in Freiburg, zu der auch der damalige Theologieprofessor Joseph Ratzinger kam. Dort haben sie sich beide persönlich kennen- und schätzen gelernt. Das Vorwort des letzten Buches unseres Jubilars, das posthum erschien, schrieb sein alter Freund Papst Benedikt XVI. Einige Zeit danach wurde er auf Vermittlung der Leitung des Opus Dei in Deutschland von einem Kulturzentrum in Rom eingeladen, einen Vortrag über das Thema „Weltgeschichte und Gottesreich“ zu halten. Diese Einrichtung war auf Empfehlung des späteren hl. Josefmaria Escrivá vor einiger Zeit gegründet, mit dem Ziel, Priester, die aus allen Herrenländern nach Rom wegen des Studiums kommen, geistlich und kulturell zur Seite zu stehen. Ein weiterer Referent an der Tagung war ein polnischer Kardinal namens Karol Woytiwa. So haben sich beide kennen- und schätzen gelernt. Jahre später sagte unser Jubilar lächelnd zu seiner Frau: “Ich habe mir gern zukünftige Päpste als Ko-Referenten gesucht“.



3 Im Jahre 1976 wurde er schließlich Mitglied des Opus Dei. Das war eine göttliche Berufung. Nur so kann man ins Opus Die kommen, nämlich, wenn Gott das auch so will. Ich persönlich denke, ihm wurde von Gott innerhalb des Opus Dei die Aufgabe anvertraut, Geist und Eigenart des Werkes gründlich zu begreifen und ins Deutsche zu übersetzen. Sein Buch über den Gründer und überhaupt über den Geist des Opus Dei, ist das erste von einem Deutschen für Deutsche geschriebene Buch über das Opus Dei. Wer es bei guter Kenntnis des Geistes des Werkes liest, staunt darüber, wie tiefgreifend seine Analysen sind, und wie gut er die Schätze, die dem Geist des Werkes für die Gestaltung des christlichen Lebens in einer säkularen Welt zugrunde liegen, zu entdecken vermochte und zu heben wusste. So war euer Vater, Großvater, Urgroßvater, liebe Mitglieder der Familie Berglar. Ich denke, man darf wohl stolz darauf sein. „Selig die Toten, die im Herrn sterben … denn ihre Werke begleiten sie“ (Off 14, 23). So beschreibt das Neue Testament die Lage der Verstorbenen in der Ewigkeit bei Gott. Heute, bei seiner Hundertjahrfeier, schaut unser Jubilar, vom oben aus auf seine Familie auf Erden und erbittet Gott um geistliche Unterstützung für einen jeden von Ihnen. Eine willkommene Hilfe, die Großes bewirken kann. Amen Msgr. Dr. Cesar Martinez Subsidiar an der Pfarrkirche St. Pantaleon in Köln
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Buchpublikationen von Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch 

Behavioral Branding. Wie Mitarbeiterverhalten die Marke stÃ¤rkt. Tomczak, T. / Esch, F.-R. / Kernstock, J. / Herrmann, A. (Hg.) (2009): Behavioral Branding. Wie.
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Prof. Andrea Delogu – Prof. Fabiana Lorenzo 

Salto de línea. El salto de línea está definido con la etiqueta . Es utilizado cuando queremos terminar una lí
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Impulsreferat Prof. Dr. Caroline Y. Robertson-von Trotha 

Zum anderen lÃ¤sst sich auch die gegenteilige EinschÃ¤tzung beobachten: In einer zunehmend vernetzten Welt ... qualitativ und quantitativ anders darstellen.
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Prof. Carl Menger 
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Prof. Dr. Lothar Oberauer 

Lothar Oberauer, geboren 1957, ist seit 2002 Professor für experimentelle Physik an der. Technischen Universität München. Sein besonderes Interesse liegt auf ...
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Prof. Dr. Lothar Oberauer 

Am Dienstag, dem 8. Februar 2011, um 18.30 Uhr im Magnus-Haus Berlin, Am Kupfergraben 7, 10117 Berlin zum Thema. Neutrinos: Botschafter neuer Physik.
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studien zu sophokles von prof hamacher the electra ... AWS 

PDF Subject: Studien Zu Sophokles Von Prof Hamacher The Electra Antigone And Trachiniae In Gr And Germ Its strongly recommended to start read the Intro section, next on the Quick Discussion and find out all the topic coverage within this PDF file one
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Impulsreferat Prof. Dr. Caroline Y. Robertson-von Trotha 

Juli 2014 wird festgestellt, dass noch nie so viele auslÃ¤ndische Studierende an ... weltoffen 2014â€œ liefert differenzierte quantitative Daten zur InternationalitÃ¤t von ...
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Aus 549-16 wiss. MA - Prof. Prof. Clason_RÃ¶sch - Kaufmann- 

24.10.2016 - Wir sind eine der jÃ¼ngsten UniversitÃ¤ten Deutschlands und denken in MÃ¶glichkeiten statt in Grenzen. Mitten in der Ruhrmetropole entwickeln ...
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PUBLIKATIONEN VON PROF. DR JÃœRGEN TRZEWIK Stand April ... 

... Open Innovation â€“ Eine neue Strategie bei der Entwicklung von Implantaten ... Spieltrieb, der SpaÃŸ an technischen LÃ¶sungen und die Karriere Was den.
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MATEMÁTICA- Prof. Romina Duplessis 

MATEMÁTICA- Prof. Romina Duplessis. 2do 2da. Logaritmo: definición y propiedades. 1. Determina el valor de x: a). 3 log2
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Modulo Administrativo Prof Dan 
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Prof. Carlos Belém 

Carlos Belém altura. 28,58. Page 2. Page 3. As expressões idiomáticas geralmente se encontram em diversas línguas, é con
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PROF. DR. CLAUS HIPP 

23.11.2017 - Prof. Hipp ist zudem auch EhrenprÃ¤sident der Industrie- und Handelskammer fÃ¼r MÃ¼nchen und Oberbayern, EhrenprÃ¤sident der Deutsch-Russischen AuÃŸen- handelskammer in Moskau, Ordentlicher Professor der Staatlichen Kunstakademie und Pro
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Prof. Dr. Mojib Latif 

26.07.2020 - WÃ¤hrend seines Urlaubs besuchte der. Hamburger Erzbischof Stefan HeÃŸe. (53) kÃ¼rzlich auch AltÃ¶tting (siehe. S. 15). Dabei machte er ...
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Aus 549-16 wiss. MA - Prof. Prof. Clason_RÃ¶sch - Kaufmann- 

24.10.2016 - Wir sind eine der jÃ¼ngsten UniversitÃ¤ten Deutschlands und denken in MÃ¶glichkeiten statt in Grenzen. Mitten in der Ruhrmetropole entwickeln ...
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horario de form prof GASTRONOMIA 
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horario de form prof GASTRONOMIA 
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horario de form prof GASTRONOMIA 
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horario de form prof INDUMENTARIA 
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horario de form prof INDUMENTARIA 
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horario de form prof GASTRONOMIA 
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Prof. Dr. H. Dieter Dahlhoff 

Honorary Professor of Automotive Management ... Relations, Corporate Center Deutsche Bank, Frankfurt, reporting to the Spokesman of the ... Director Volkswagen 1992-1993; Member of supervisory boards as: Volkswagen Coaching.
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2013_06_13_ExpertengesprÃ¤ch_Vortrag Prof. Dr. Hanft 

13.06.2013 - davon immer mehr internationale. Studierende. HÃ¶chste Auszeichnungen in der Studierenden-. Zufriedenheit. International anerkannte.
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